
 

Symposium: 

 

„Nachhaltiger Studienaustausch“ 

 

 

mit anschließendem Empfang 

für ehemalige Japan-Austausch-Studenten und -Studentinnen 

 

 

veranstaltet von der Botschaft von Japan 

 

in Kooperation mit dem Japanisch-Deutschen Zentrum Berlin (JDZB),  

dem Japanischen Kulturinstitut Köln (JKI)  

und dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) 

 

  

 

 

am 6. März 2015 (Freitag) 
um 16:00 Uhr s.t. 

 

im Japanisch-Deutschen Zentrum Berlin (JDZB) 

Saargemünder Str. 2, 14195 Berlin-Dahlem 

 

 

„Was bringt mir ein Studium in Japan?“ „Welche beruflichen Möglichkeiten bietet mir ein 

solches Auslandsjahr an einer japanischen Hochschule später?“ „Wie halte ich den Kontakt zu 

Japan nach einem Studienaufenthalt?“ Diese oder ähnliche Fragen stellen sich sicher viele 

Studierende, die sich mit dem Gedanken an einen Studienaufenthalt in Japan tragen oder 

gerade von einem zurückgekehrt sind. 

 



Zur Beantwortung einiger dieser Fragen und zur Bildung bzw. Verstärkung eines Netzwerks 

ehemaliger Austausch-Studentinnen und -Studenten an einer japanischen Universität soll das 

Symposium „Nachhaltiger Studienaustausch - wie pflege ich nach einem Studienaufenthalt den 

Kontakt zu Japan?“ mit jungen Japan-Experten aus Hochschule, Wirtschaft und Verwaltung 

beitragen.  

 

 

Mit einem kurzen Einführungsvortrag von Frau Prof. Dr. Verena Blechinger-Talcott der 

Freien Universität Berlin sowie folgenden weiteren Panellisten: 

 

Hr. Prof. Dr. Keiichi Aizawa Tsukuba University, Leiter des Bonn Office (Moderator) 

Hr. Julian Hermann  Robert Bosch Stiftung GmbH, Völkerverständigung Amerika  

    und Asien, Projektleiter Japan 

Hr. Mattias Hirschfeld  Niedersächsische Staatskanzlei, Ref. Internationale  

    Beziehungen; Vorstand des Verbandes Deutsch- 

    Japanischer Gesellschaften (VDJG); ehemaliger  

    JET-Programm-Teilnehmer     

Fr. Christin Tewes  AV-Visionen GmbH; Autorin des Buches „Big in Japan:  

    Mein Studienjahr zwischen Kimonos und Kakerlaken“ 

 

 

Im Anschluss an das Symposium (ca. 18:00 Uhr) sind alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen am 

Symposium, die mindestens 6 Monaten an einer japanischen Hochschule studiert haben, zu 

einem Empfang in der Cafeteria des JDZB eingeladen. 

 

 

Anmeldung zum Symposium (und Empfang) bis 02. März 2015 erforderlich  

auf der folgender Seite des JDZB: Anmeldeinfos und Anmeldebogen  

 

Rückfragen zur Anmeldung beim JDZB, Fr. Schütze (030) 83907-0 aschuetze@jdzb.de  

Rückfragen zur Veranstaltung bei der Botschaft, Fr. v. Bülow (030)21094-0 info@bo.mofa.go.jp 
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